
Katastrophenschutzehrenzeichen für 
jahrzehntelanges Engagement verliehen 

 
In einer feierlichen Veranstaltung wurden heute 19 
ehrenamtlich Engagierte mit dem 
Katastrophenschutzehrenzeichen des Landes ausgezeichnet. 
Geehrt wurden Frauen und Männer, die sich seit 10 
beziehungsweise 25 Jahren in besonderer Weise im 
Katastrophenschutz engagieren. Darüber hinaus wurden zwei 
Sonderstufen des Katastrophenschutzehrenzeichens für 
herausragende und außergewöhnliche Verdienste verliehen. 
 
Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
Manuela Schwesig: „Heute ist ein Tag zum Feiern und ein 
Tag des Dankes. Zum ersten Mal in der Geschichte unseres 
Landes vergeben wir heute das 
Katastrophenschutzehrenzeichen für langjährigen 
ehrenamtlichen Einsatz. Ehrenamtliche im 
Katastrophenschutz investieren viel Zeit in unsere Sicherheit. 
Sie bereiten sich auf den Fall vor, der hoffentlich nie kommt. 
Aber wenn er kommt, bei Brand und Hochwasser und 
anderen Katastrophen, dann sind sie für uns da. Ich danke 
allen, die sich im Katastrophenschutz engagieren. Vielen 
Dank für Ihre Zeit, Ihre Motivation, Ihre Kraft.“ 
 
Landesinnenminister Christian Pegel: „Ob bei Unwettern, 
Bränden oder anderen außergewöhnlichen Lagen – auf den 
Katastrophenschutz in Mecklenburg-Vorpommern ist Verlass. 
Weil er auf verlässliche, gut ausgebildete und hoch motivierte 
Ehrenamtliche bauen kann. Wer sich über viele Jahre hinweg 
engagiert, bringt nicht nur Fachwissen und Erfahrung ein, 
sondern auch Verlässlichkeit und Führungsstärke – gerade in 
Ausnahmesituationen. Die Ehrungen für 10- und 25-jährige 
Verdienste zeigen, wie viel Ausdauer und persönliche 
Hingabe hinter diesem Engagement stehen. Diese Menschen 
sind Vorbilder – für den Katastrophenschutz und für unsere 
gesamte Gesellschaft.“ 
 
Das Katastrophenschutzehrenzeichen wird an Einsatzkräfte 
verliehen, die sich über viele Jahre hinweg mit besonderer 
Hingabe im Katastrophenschutz engagiert haben. Die Son-

 

 

Schwerin, 15.06.2025
 

Nummer: 142/2026 

 

 

Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpommern 

Schloßstraße 2– 4  

19053 Schwerin 

Telefon: +49 385 588-1040 

Telefax: +49 385 588-1048 

E-Mail: Pressestelle@stk.mv-regierung.de 

Internet: www.mv-regierung.de  

 

V. i. S. d. P.: Andreas Timm
 



 

 

2 

derstufen sind eine besondere Auszeichnung für Leistungen, 
die weit über das übliche Maß hinausgehen. 
 
Mit der heutigen Ehrung bedankt sich das Land bei allen 
Ausgezeichneten stellvertretend für die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die tagtäglich dazu beitragen, die 
Sicherheit der Bevölkerung zu gewährleisten. 
 
Ausgezeichnet für 10 Jahre Engagement im 
Katastrophenschutz wurden: 
 
Annika Schliemann, DLRG, Nordwestmecklenburg 
Michael Sydow, DLRG, Nordwestmecklenburg  
Willi Vogt, Malteser, Nordwestmecklenburg  
Thomas Warnke, Malteser, Nordwestmecklenburg  
Frank Israel, Johanniter, Mecklenburgische Seenplatte 
Karl-Martin Schabow, Johanniter, Mecklenburgische Seen-
platte 
Karola Schneider, ASB, Ludwigslust-Parchim 
Tom Dedner, ASB, Nordwestmecklenburg 
Sebastian Theis, DRK, Hansestadt Rostock 
 
 
Ausgezeichnet für 25 Jahre Engagement im 
Katastrophenschutz wurden: 
 
Jan Skibbe, ASB, Landkreis Rostock 
Ralph Albrecht, DLRG, Landkreis Rostock 
Bernd Klischke, DRK, Landkreis Rostock 
Matthias Martens, ASB, Ludwigslust-Parchim 
Andreas Hänisch, DRK, Mecklenburgische Seenplatte 
Karsten Dreja, ASB, Nordwestmecklenburg 
Jens Rüberg, DRK, Vorpommern-Greifswald 
Christian Wudtke, DRK, Vorpommern-Greifswald 
 
 
Die Sonderstufe erhielten: 
 
Dr. Lutz Fischer, Landeszentralstelle Psychosoziale Notfall-
versorgung 
Udo Boddien, Nordwestmecklenburg 


